
APO Technik lenkt schöpferisches Wirken 
auf Spitzenleistungen in Spitzenzeiten

Gegenwärtig bereitet unsere APO Technik im VEB 
Kranbau Eberswalde ihr neues Kampfprogramm für 
1988 vor. Die APO-Leitung arbeitet am Entwurf. Das 
Zu-Papier-Bringen der Schwerpunkte der politisch- 
ideologischen Einflußnahme auf Spitzenergebnisse 
in Spitzenzeiten ist aber bereits das Resultat inten­
siver kollektiver Überlegungen der APO.
Welche Erfahrungen haben sich dabei in unserer 
APO bewährt, und wie gehen wir an diese Vorberei­
tung heran?
Ausgangspunkt für alle Überlegungen sind die Be­
schlüsse der 4. Tagung des ZK und daraus abgelei­
tet die der Parteiorganisation zur Vorbereitung des 
Planes 1988, die Verpflichtungen im Kampfpro 
gramm zur Planerfüllung in diesem Jahr sowie die be­
trieblichen langfristigen Entwicklungskonzeptionen 
und der Entwurf des Planes Wissenschaft und Tech­
nik für 1988. Alle Dokumente orientieren erzeugnis- 
konkret auf Spitzenleistungen in Spitzenzeiten, also 
auf die Neu- und Weiterentwicklung von Hafenkrä­
nen und auf steigende Effektivität der Produktion. 
Die damit verbundenen Aufgaben wurden in der 
Plandiskussion 1988 in den Kollektiven der For­
schung, Entwicklung, Konstruktion, technologische 
Forschung und Entwicklung, der Technologie und 
des Rationalisierungsmittelbaus, die alle zum Be­
reich unserer APO gehören, intensiv beraten. Daran 
anschließend werteten die Genossen in den Mitglie­
derversammlungen der APO den Verlauf der Plan­
diskussion und die dabei unterbreiteten Vorschläge, 
Hinweise und Kritiken aus. Schlußfolgerungen wur­
den auch für die Erarbeitung des neuen Kampfpro­
gramms gezogen.

Dabei und anhand einer von den staatlichen Leitern 
erarbeiteten Analyse wurde geprüft, inwieweit be­
reits vorliegende wissenschaftlich-technische 
Ideen, Vorstellungen oder Lösungen gewährleisten, 
daß im nächsten Jahr zum Beispiel die Arbeitspro­
duktivität um 15,5 Prozent steigen kann und der Ener­
gie- und Materialverbrauch sowie die Kosten wie 
vorgesehen sinken. Trotz beachtlicher Vorleistun­
gen - so eine Schlußfolgerung der APO-Leitung - 
ist ein Schwerpunkt der politisch-ideologischen Ar­
beit beim Erarbeiten eines anspruchsvollen, auf 
Spitzenleistungen in Spitzenzeiten orientierenden 
Kampfprogramms, die' angestrengte schöpferische 
Suche nach originellen Lösungen zur Realisierung 
des Planes Wissenschaft und Technik.

Konstruktive neue Ideen sind gefragt

Die APO-Leitung regte an, dazu den Erfahrungsaus­
tausch zur Ideenfindung zu verstärken und zwar so­
wohl zwischen den Kollektiven im Bereich Technik 
selbst als auch mit anderen Betrieben des Kombina­
tes wie dem VEB Förderanlagenbau Köthen, aber 
auch mit dem Chemieanlagenbau Grimma und dem 
Zementanlagenbau Dessau. Zielgerichtet fördert sie 
auch die Gedankenaustausche und Problembera­
tungen zu wissenschaftlich-technischen Erforder­
nissen mit dem Kirow-Werk in Leningrad und mit 
Hafenbetrieben in der UdSSR. Gründlich ausgewer­
tet werden die organisierten Besuche der Ausstel­
lung „Wissenschaft und Produktion" in Berlin, die 
wertvolle Denkanstöße gaben.
Außerdem organisierte die APO eine Problembera-

Ratschläge für qualifiziertere Führung
Auch in der Parteiorganisation im 
VEB Faser- und Spanplattenwerk 
Tangermünde ist es das wichtig­
ste Anliegen der politisch-ideolo­
gischen Arbeit, alle Werktätigen 
zu befähigen, im sozialistischen 
Wettbewerb gute Ergebnisse zu 
erreichen und die anspruchsvol­
len Planziele 1988 gründlich vor­
zubereiten.
Bei der Erfüllung dieser Aufga­
ben geben mir die Veröffentli­
chungen im „Neuen Weg" und 
insbesondere die methodischen

Ratschläge für meine Arbeit als 
Parteisekretär wertvolle Anregun­
gen. Ständig bemühen wir uns 
um eine Qualifizierung der Lei: 
tungstätigkeit sowohl in der 
BPO-Leitung als auch in den 
APO-Leitungen mit dem Ziel, ein 
hohes Niveau des innerparteili­
chen Lebens in der gesamten 
Grundorganisation zu sichern. 
Wir ringen ständig darum, Wege 
und Methoden zur Verbesserung 
der politisch-ideologischen Ar­
beit durchzusetzen.

In diesem Ringen um eine höhere 
Qualität in der Parteiarbeit sind 
für uns die methodischen Rat­
schläge im „Neuen Weg" eine 
Fundgrube. Besonders zu wichti­
gen Komplexen der politischen 
Massenarbeit, wie Erarbeitung ei­
ner Kampfkraftanalyse, Vorberei­
tung und Durchführung von Be­
richtswahlversammlungen, Erar­
beitung des Kampfprogramms 
für die Grundorganisation, Erar­
beitung des Planes der politi­
schen Massenarbeit, Vorberei­
tung einer Leitungssitzung bzw. 
vön Mitgliederversammlungen 
und vielen anderen Fragen der

NW 17/1987 (42.)620


